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Offizielles Vomahlcn-Votu- m.

Rclordbrcchcnde Bclci-ligun- g

an den Pri-märwahlc- n.

Slccpcr'S Mehrheit über Leland ge
nau L335 Stimmen.

Townseud wies eine Mehrheit von

73,254 über Hill auf.

Bullmoofers verloren ihren Platz auf
Hauptwahl'Stimmzcttel.

L a n s i n g. Mich., 18. Sept. Nach
der offiziellen Zählung der bei den
August Vorwahlen abgegebenen
Stimmen wurden alle bisherigen Rc-kor-

mit Bezug auf dic Primärwah
len Beteiligung gebrochen, da das
gesamte republikanische Votum für
Gouverneur 284,(40 Stimmen be

trug. In der Vorwahl des Jahres
1914 wurden blos 202,175 Stim-
men abgegeben.

Albert E. Slceper von Bad Are
wurde mit einer Pluralität von 9335
Stimmen über frank B'. Leland von
Tetroit. seinen nächsten Gegner, zum
Gouverneur nominiert. Das Votum
für Gouverneur auf dem rcpublika-nische- n

Ticket verteilte sich wie folgt:
Slccpcr, 99.038: Lcland. 90,283;

Tiekema. 43,741: Gardncr, 40,081;
Wesfelius, 10,1(50. Hcnry ford er-

hielt auf dem republikanischen Ticket

137 Stimmen.
Tas Gesamtvotum auf dem demo-

kratischen Gouverneurs ?icket be-

trug 29,935 Stimmen, von denen
Charles Bender von Grand Rapids
28,591 und Henrn ford von Tetroit
1344 Stimmen erhielten.

Luren Tickinson von Charlotte
wurde zum republikanischen Kandi
datcn fiir Leutnant-Gouverneu- r mit

Zazcdonien

Staats - Koiwent der

Sozialisten.

Nadikalc Gruppe angcd-lic- h

die Herren der

Situation.

In einem der Beschlüsse wird Prohi
bition entschieden verdammt.

Lebhafter Kampf entspann sich über
die Plattform.

Jene von 1914 mit geringfügigen
Aenderungen angenommen.

Muskcgon. Mich.. 18. Sept.
Tic sogenannte radikale Gruppe un
ter den Michigancr Sozialistcn bcsin
det sich in vollster Kontrolle des hie
sigen Staatskonventes, der heute die
Beamten des Konventes erwählen
und die Plattform annehmen wird,
die in der gestrigen Vorsiyung zu
dem heutigen Konvent angenommen
wurde. Alle Geschäfte wurden in
der gestrigen Propaganda Sitzung
erledigt, zu welcher nur Mitglieder,
die ihre Beiträge gezahlt haben, zu
gelassen wurden, und heute werden
die Beschlüsse von der politischen
.Konvention ratifiziert werden.

Ter große Kampf drehte sich um
die Plattform, und den Radikalen
gelang es, die Lanfinger Plattform
des Wahres 1014 zur Wiederannah-m- c

zu bringen. Tie einzige Aende-

rung bildet die Streichung der Wor
tc industrielle Union", wodurch je-

der Hinweis auf Arbeiter Vereini-
gungen aus der Plattform ausgc
merzt ist.

Beschlüsse, worin Prohibition
wird, wurden angenommen.

William Witt von Tetroit wurde
dem Konvent als Vorsitzer und J.M.
Earrier von Petoskey als Sekretär
empfohlen. folgende Präsident-fchaft- s

Elcktoren wurden ernannt:

Vcrbmönng Rmäics mit Rußland am Schar
zc Mccr licdroht.

belcbNich.

Ganz Nord Mexiko in

Erregung über Angriff
ans Chihuahna.

Mitteilungen über Verhalten der
Garuison widersprechend.

Angeblich meuterte ein Tritte! der

Truppen in Chihuahua.

Villa und seine Bande setzt von Car
ranzytkn verfolgt.

E I P a s o, Ter.. 18. Sept. Zwei
Kolonnen Earranza Kavallerie un
ter General Matias Ramos und
Oberst Jose Marrcri verfolgen heute
Villa uild seine Hauptbande, die am
Samstag den Angriff auf die tadt
Ehihuahlia uiiternahmen, nach dcni
wilden Tistrikt dcs Santa Clara Ca
nnon, wie heute Gncral francrsco
Gonzales. Kommandant in Juarcz.
nlcldet. Tie Banditen haben gute
Pferde und führen anscheinend dic
Truppen der de g über
das fclsigc Land in das Canyou. Pcr
sonen. welche das Land kennen, sa

gen, das; die Regicrungstruppen die

größte Schwierigkeit haben werden.
Villa zu sinden. wenn es ihm gelingt,
eines seiner Verstecke in dcm Distrikt
zu erreichen.

Ten deutigen Meldungen nach
scheint Villa über rund 1500 Mann
zil verfügen, während die Garnison
der Stadt Chihuahiia aus 7000
Mann bestand. Tie Verluste Villas
sollen bedeutend größer gewesen fein,
als die ersten Meldungen besagten.
Angesichts der Zahl der aufgefundc
nen Toten und Verletzten schätzt man
die Verluste Villas aus rund 250
Mann.

Ten Depeschen zufolge leitete Villa
selbst den Angriff, .kam aber nicht
persönlich nach der Stadt, sondern
blieb mit ein paar hundert Mann sei
ncr Leibwache . .jenseits. dcs Ehuris
cark,lufscs. Als scinc Truppe sich

dahin zurückzog, soll er den Njeitcrcn
Rückzug geleitet haben.

Großer Schaden i Chihuahua.
Großer Schaden wurden am Zucht

Haus, am Rathaus und am Regie
ruiigs-Pala- angerichtet, welche die
Banditen besetzen konlitcn. ehe dic
überrumpelten Mitglieder, der Gar
nison, die an der fcicr des Ilnabhän
gigkcitstagcs teilnahmen, sich sam
meln konnte. In dem Handgemenge
ailf den Straßen waren Gewehre
nutzlos. Pistolen imd die . bloßen
Fäuste wurden bcnützt. Als schließ
lich das Artilleriefeuer des Gcii. Tre
vino von Sanra Rosa, einem befestig
ten Hügel aus im Westen der Stadt,
sich auf die Villa-Leut- e richtete, diese

zuin Rückzug zwang, ließen sie dic
Totcn auf dcn Straßcii zurück. Heute
sucht man unter den Leichen nach.be
kamiten Banditcnführern und speziell
nach Spuren von Jose Jnez Salazar.
der im Zuchthaus unter Anklage dcs
Hochverrats gehalten wurde und bei
dem Angriffe seine freihert fand

Hier zirkulierende Gerüchte, daß
ein Teil der Garnison sich Villa

hätte, wurden in der Koin
mmidantur in Juarez bestritten
Aerzte, die den im Kampf verwunde
tcit General Trcvino behandelten,
sagtcii heute, daß seine Verletzungen
leichter Natur seien.

Nord'Mexiko in Erregung.
E l P a s o. Ter.. 18. Scpt. (U. P.)

Ganz Nord-Mcrik- o befindet sich heute
in Erregung, als dic Nachricht über
den Angnss Villa s aur dic Stadt

durch das Land verbreiteten. 4000
Carranza Soldaten ' aus Moniern)
werden nach der Stadt Chihirnbua
befördert.

Trotz der von Carranzlsten ausge
sprengten Berichte über die schwere

Niederlage"' Villa's rat sein Angriff
auf Chihuahua in ganz NordMeri-k- o

dic Stimmung für Villa belebt.
In Iuarcz zichcu Patrouillcn durch
dic Straßen, um Temonstrationen
zugunsten Villa's im Keim zu erstik
ken.

Trei hier eingetroffen? Carranza-Offizier- e

erzählen, daß etwa 20 poli
tische Gefangene im Zuchthaus von
Chihuahua von Carranza - Offizic
rcn erschossen wnrdcn, ehe Villa das
Gebäude crstürmtc. Tic Villistcn setz-te- n

hierauf General Salazar in
Freiheit.

iesc Osfiziere behaupten, daß
General Trevino, der Carranza,
Kommandant, von einem seiner eige
nen Leute durch einen Schuß verletzt
wurde und daß etwa ein Trittel der
Garnison meuterte und zu dem

überlief.

Registrieren
heute wieoer, ralls sie a Zu

mmmen ronn crcn nur .vome vuue uno

Schiffsvcrladcr und Schleppboot
Leute zum Streik bereit.

Verkehr au Hoch und Tiefbahn in
normalem Umfange.

Etliche Hochbahnzüge heute morgen
mit Steinen bombardiert.

N e w N o r k , 18. Sept. Dro
hende Ausstände der SchiffSvcrlader,
Schleppboot . Matrosen und anderer
Gewerkschaften in Sympathie mit
den streikenden Straßenbahn Be
dienstetcn wurde heute verzögert, um
das Resultat einer Konferenz zmi
schen Arbeiterführern und Bürger
mciftcr Mitchcl abzuwarten. Ter
Bürgermeister behauptet, er hätte die
Konferenz auf Ersuchen der Union
Leute einberufen und wisse Nicht,
was sie mit ihm besprechen wollten.
Einer der Führer, der an der Konfe
renz teilnehmen wird, ist Präsident
T. B. O'Connor von der Internatio-
nalen Schisfsverladcr Vereinigung.

Die Schiffsverlader haben Herrn
O'Connor' mit der Vollmacht verse
bcn, den Streik anzuordnen, wcnn
seiner Ansicht nach ein solcher Schritt
ratsam sein sollte. Herr O'Cmmor
erklärte, daß vor Donnerstag keine
Entscheidung getroffen werden
würde.

Für den Stteik der 3000 Mitglie
der der Union der Schleppboot . Be
dicnsteten, die sich zugunsten eines
Sympathiestreikes erklärt hatten.
wurde noch kein Datum angesetzt.
Tie Führer dieser Unions bestritten,
daß die beabsichtigten Ausstände le-

diglich Tympathiesttciffällc sein sol
len, und erklären, daß ihre eigenen
Mitglieder daraus Vorteile zil errin
gen hoffen.

William"'??.'' Fitzgcrald, Organisa-to- r

der Sttaßcnbahn . Bediensteten,
sagte, daß der Streik die Gcsellschaf
ten der Hoch.Tief und Straßenbahn
bereits $1,032.000 gekostet habe, und
daß er das Publikum täglich $si00.
000 koste, so daß die Gesamtkosten
dcs Ausstandes bis heute $7,200,000
betrügen.

Tie New ?)orker Railwahs Co. gab
heute bekannt, daß in dieser Woche
der Nachtdienst auf den Straßen-
bahn Linien wieder aufgenommen
werden wird.

Hochbahvzüge bombardiert.

Von Hausdächcrn wurden heute
früh wiederholt Züge der Hochbahn
mit Steinen und Flaschen bombar-diert- ,

die durch Carfenstcr fielen und
mehrere Passagiere verletzten. Im
Bronr wurde ein Polizist verletzt, als
er eine Schar Freunde der Streike?
zu zerstreuen versuchte, die Ziegel gc
worfcn hatten.

Laut Polizciberichten war heute
der Verkehr an der Hoch und Tief
bahn normal.

Zweite Kampagnctonr

Hughes'.
Staaten des mittleren Westen werden

abgeklappert werden.

New ?) ork , 18. Sept. Ehar-le- s

E. Hughes fuhr heute in Beglei-- ,

tung feiner Gattin um 8 Uhr früh zu
seiner zweiten 5?ampagne . Reise von
New ()ort ab. Er wird seine erste
Rede morgen vormittag in Peoria,
III., halten. Tic Reise wird ihn
durch Jndiana. Illinois. Ohio. Wis
consin und zurück nach dcm Staatc
New Hork bringen. Eine Rede wird
er ferner in Pittsburgh, Pa., und ei-

ne in Trenton, N. I., halten. Er
wird am l. Oktober nach New ?)ork
zurückkehren und nach kurzer Rast ei
ne dritte Kampagnetour antreten,
dic erst knapp vor dem Wahltag cn
den wird.

Mysteriöser Tod einer Frau.

Jackson, Mich., 1 8. Sept. Frau
Celia Graham, 12 Jahre alt. wurde
am Samstag um Mitternacht auf der
Straße nahe ihrem Hanse in

aufgefunden. Sic
konnte nur ihren Namen und ihre
Adresse angeben. Man brachte sie
nach Hause und Aerzte wurden gern
fen. aber die Frau starb gestern. Tic
Leiche wird einer Autopsie unterzogen
werden, um dic Todesursache sestzu

stellen.

Home Rule

vcrlicrt Ihr ?jcs" und kann nicht
mitgezählt werden . am 7. November,
wenn Sie beute, morgen oder Mitt-
woch nicht die Wiederrcgistration vor
nehmen. (8Ü15.)

SVMÄ.

Truppen
in V

jicg reich.

den Verlust der wohlbefestigten Mou
auet Farm.

Nördlich von Martinvuich haben
die Truppen' aig während der
Nacht ihre Stellungen bis Isnurcllct
te befestigt, wo ein untergeordneter
Angriff erfolgreich war. Tie Teuts-

chen haben verschiedene Stellungen
der britischen Linie beschossen und ein

Gegenangriff wird erwartet.

Asquiths Sohn gefallen.

London. 18. Sept. (United
Preß). Raymond Asquith, eiu Sohn
des britischen' Premierniinisters, ist

auf dem Schlachtfelde gefallen, wie
hier heute angekündigt wird.

Amtliche Tiirkenmeldnng.
K o n st a n t i n o p e l, 18. Sept.

Ein weiterer Versuch der britischen
Streitkräfte in Mesopotamien zur
Ergreifung der Offensive wird vom

Kriegsamte gemeldet. Tie Angrei-
fer wurden zerstreut und erlitten
schwere Verluste. Tie Meldung hat
folgenden Wortlaut:

An der fahalie front haben wir
durch unser Artillerieseuer feindliche
Infanterie zerstreut, die sich unseren

leuungen naijcric. iuiirue mu
schweren eigenen Verlusten zurückge
trieben.

An der Kaukasus front ereigne
ten sich Patrouillenkämpfe. Sonst ist

nichts wichtiges zu melden.

Alliierte an deu Struma zurückge

schlagen.

Sofia. 18. Sept. Sofia. Ter
heutige amtliche bulgarische Bericht
hat folgenden Wortlaut: Tie Trup-pe- n

an unserem rechten Flügel kämpf-
ten eine hartnäckige Schlacht südlich
von L'crttie am Samstag. Tie Artil
lerie nahm tätigen Anteil. Nacht-

angriffe des Feinde? wurden zurück

geschlagen.
In dem Moglenica Tale und an

dem rechten llfer des Vardar herrscht
:uiti)c. vim unren wer oes Sinnes
hat lebhafter Gcichutzseuer stattg?.
funden. Wir haben drei Maschinen
gewehre erbeutet und mehrere Tut
zende Gefangene gemacht.

Ocsterreichischc Linien bei Monfal
cone durchbrochen.

R o m. 1 8. Sept. (United Prefz.)
Tie Italiener haben die dritte öfter
reichische Linie in der Gegend von
Monfalcone nach dreitägigen heftigen
Kämpfen durchbrochen.

Kampfe der Alliierten an der

Somme.

London. 18. Sepl. (United
Presz.) 10,000 Teutsche sind getötet,
verwundet oder gefangen worden seit
die britisch - französischen ,ecre die
Offensive an der Somme mit gewal-

tigen Schlägen, die die verbündeten
Linien rückwärts bogen, wieder auf-

genommen haben. Tie Kämpfe dau
erten während der Nacht sowohl nörd-
lich wie südlich des flusses an. Tie
Teutschen hielten noch das Torf Te
niecourt unter deftigen französischen
Angriffen und unternehmen jetzt

auf Vermandovillers und
Benin, die sie gestern nachmittag an
die franzosen verloren.

Nördlich vom flusse hat die briti
sche Artillerie einen deutschen An
griff aufgehalten und gleichzeitig die
Befchiesmng von Grandcourt und Lc
Sars aufgenommen an zwei Stra
sien. die nach Bapaume führen.

Tie Erfolge der Alliierten sollen in
Berlin großen Eindruck gemacht ha
den. Tic Deutschen waren zu der

einer Pluralität von 30,525 stim
men wiedernomlniert. Tas Votum
verteilte sich wie folgt:

Tickinson, 94,341: Heincman, 63,.
819; Gordon, 50,884; Bohn, 29,.
905; Ogg, 18,530.

Tas Gesamt-Votu- für Leutnant- -

Gouverneur war 257,492.
BundcsSeuator Townsend wurde

auf dcm republikanischen Ticket mit
73,254 Stimmen Mehrheit über
William Hill von Tetroit nominiert.
Townsend erhielt 1 (i ,Ho 1 und Hill
94,204 Stimmen.

John Kirk von Ipsilanti hatte als
demokratischer Vize - Gouverneur
Kandidat keine Opposition.

Ein paar Namen von progressiven
Kandidatcn wurden auf die timm
zettcl geschrieben, aber keiner der
Leute brachte es auf mehr als zehn
Stimmen. Aus diesem Grunde wer
den dic Bullmoosers keinen Platz aus
dein Stimmzettel der Hauptwahlen
finden.

Stahlcars verhüteten

glück.

Pere MarauetteAug nahe White
cloud gestern entgleist.

Ein Paffagier und vier Zugbediew
stete dabei verletzt.

Grand Rapids, Mich.. 18.

Sept. Mit einer Geschwindigkeit
von 40 Meilen pro Stunde dahinfah
rend, entgleiste gestern srüh der Pere
Marquette-Iu- g No. 9, auf dem
etwa 50 HcuficberPatienten nach
nördlich gclegcncn Ortcn fuhren.

Ansicht gelangt, dab das Vordringen
an der Somme ailfgchalten worden
fei. weil die Briten nicht imstande wa-

ren, die Linie zwischen flers und
Eourccllette zu durchbrechen und die
deutsche Verteidigung von Thiepval
zu erschüttern. Tie deutschen Blätter
bereiten jetzt das Publikum auf eine

baldige Räumung von Peronne und
Eombles vor und legen dar. das; der

Rückzug auf einer weiten front aus
strategischen Rücksichten nötig werden

mag.
Tic franzosen haben gestern ihren

Angriff an der Sommcfront .südlich
verschoben, um die Tcütschen"5ävor 'zu
warnen .das; sie nicht aus diesem Ab
schnitt Truppen zurückziehen, um ih
re geschwächten Linien nördlich des
flusses zu verstärken. Ter Angriff
war erfolgreich und vertiefte den Keil
in den deutschen Linien zwischen Pc
rönne und Eombles.

Tic täglichen Preddepeschen brin
gen begeisterte Berichte über die bri-

tischen Panzerfahrzeuge, Tanks"
genannt, die einen so wichtigen An
teil an der Einnahinc von Martin
puich flers und Eourccllette ani frei
tag genommen haben. Ein Korre-

spondent berichtet, das; es sich hier
keineswegs um Panzerfahrzeuge hau
delt, sondern um große Panzerschiffe
zu Lande, die gewöhnliches Maschi
nengewehr - fcucr sprühen und nur
durch ein grof;cs Geschütz kampfun
fähig gemacht werden können.

Ter Angriff richtete sich gegen
flers über eine weite Strecke schwic

rigcn Gebietes", telegraphierte ein

Korrespondent, und die ersten Be
richte über denErfolg waren in draht
losen fliegerdepeschen enthalten, die
meldeten, das; ein Tank" die steile
Strasie bei flers erklomm mit den

jubelnden Briten hinter sich."
Dies war eine Tatsache. Andere

Tanks" bahnten sich ihren Veg durch
und über Steinhäuser, zerrissen die
deutschen Maschinengewehrstellungen
und Ausgrabungen, und es wird be

richtet, wie erstaunt deutsche Offiziere
waren, die zu Gefangenen gemacht
und an Bord dieser Schlachtschiffe zu
Lande gezogen wurden.

Serbenerfolg am OstrowoSee.

Saloniki. 18. Sept. (United
Presz.) Serbische Truppen haben die
erste und zweite Linie der Bulgaren
bei dem Torse Kamakschalan am
Ostrowo-Se- e wie auch au der gric- -

Grenze genommen.
wie heute amtlich angekündigt wird.

Zehtt Maschlnengewehrc wurden er
beutet.

Briten berichten Erfolge auf Sinai
Halbinsel.

London, 18. Sept. (Ass. Presz.)
Tie Niederlage der Türken bei kle-

ineren Gefechten auf der Halbinsel
Sinai, 05 Meilen östlich vom Suez
Kanal, werden heute amtlich wie

solgt angekündigt:
Eine Truppe, die aus Kavallerie

von Anzac und Kameelreitern mit
einiger Artillerie bestand, ging von
Bir-elAb- am 0. September ab. um
Kundschaft über feindliche Truppen
westlich von El Arisch zu erlangen.
Tie Kolonne bat eine feindliche Stel
kling bei Bir-e- l Mazar. 05 Meilen
vom Kanal entfernt, am Sonntag er
reicht. Ein scharfes Gefecht folgte,
während defscn unsere Truppen in
die feindlichen Gräben eindrangen
llnd viele feinde töteten, während
unsere Artillerie die Lagerplätze

Berlin, 1. Sept. Teutsche
Truppen haben Brrnn, Trniecourt,
und andere Stellungen geräumt, die
sich an der französischen ffrout zwi
scheu Barleux. und Lcrmandovillcrs
befanden, wie hier amtlich angeknn
digt wird, General ttacdc, der Be
fchlöhaber der deutschen Truppen im
Elsaß, ist gestorben, nachdem er sich

vor Kurzem einer Operation wegen
eines llnterlcibelkidcns unterzogen
hatte.
Ter Feldzug an Bulgariens Grenze.

Berlin. 18. Sept. (United Pr.)
Nussisch-nnnänifch- e Truppen tiabrn
sich bereits über 50 Meilen von der
bulgarischen Grenze zurückgezogen
und fallen beständig aus der Ccruavo
da(5anstanzK'inie, an der eine gro-
ße Schlacht erwartet wird, zurück.

Bei einem Versuch, den Truck der
Verbündeten in der Tobrudscha zu
lindern, greifen die Russen jetzt mit
großer Macht an der deutsch'öster
reichischeu Front. Aber nur an

Punkte bei Halitz haben sie Er-

folge erzielt. Tie Rumänen baden
viele Geschüve bei ihrer basligeu
Flucht vor Mackensens Trupvcn zu

I

rückgclassen. Teutsche Flieger berich-te-

das; die Rumänen sich bastig an
der Bahnlinie zwischen Eeruavoda
und Constanca verstärken und das
Abfangen dieser Truppen würde n

von der Verbindung mit
Runland über das Schwarze Meer
abschneiden.

Tie Teutsclvu und Oesterreich
setzen ihren Rückzug in den, zentralen
Siebenbürgen fort, halten aber ihre
Flügel stetig gegen rumänische An

griffe. Diese sind seit der Besetzung
von Crsowa nicht imstande geweseil.
Fortschritte auf ihrem linken Flügel
zu machen. ,

Französische Mittagsmeldung.

Paris. 18' Sept. französische

Truppen haben vollständig das Torf
.entecouri. liioua) von oer cpmim,(

umzingelt, nachdem sich wahrend der
Nackt heitiae Kämpfe ereignet hat
ten. wie hier heute anttlich mitgeteilt
wird. Tie Teutschen unternahmen
auf der ganzen front Gegenangriffe,
während derer die franzofen wichtige
Gewinne zu verzeichnen hatten. Trei
besonders deftige Angriffe wurden
östlich von dem Torfe Bcrrni unter
nommen. wie auch südlich von Tenie
court, wo die franzosen den deut-

schen Andrang zilrückschlugcu und
dann weitere Erfolge erzielten, durch
die eine vollständige Einkreisung?,
bewcgung bewirkt wurde.

Zweihundert Gefangene und 10

Maschinengewehre wurden genom
nien."

Ter amtliche Bericht Londons.

London. 18. Sept. (United
Presse). Britische Truppen haben

mit der Einkreisung von Thievval
während der Nacdt nach Einnahme
der Moilguet farm begonnen und
deutsche Gräben südlich vom Torfe
genommen. Ter amtliche Bericht

des Generals Haig ha! folgenden
Wortlaut:

.Westlich von der Mouquct-far-

dabcu die Teutschen dem Angriffe des

fremdes energischen Widerstand ge-

leistet drangen auch in einen britis-

chen Graben ein. aus dem sie aber

später wieder vertrieben wurden.

Tie Stellung im Torfe Tbievval.
die den fortschritt des linken Flügels
der Briten seit Beginn der Offensive

om 1. Juli aufhielt, hat, sich für die

Deutschen gefährlicher geftaltcturch

En'ter Tiftnkt: A. Karlin: zwei-ter- ,

Guy L. North: dritter, A. Än,
kermazi vierter, O. M. Southworttz:
fünfter Lewis Middlcton: sechster,
Robert Ealhoen: siebenter, ohn
Miller: achter, A. Parent; neilnter,
W. T. Rorburgh: zehnter, Taniel
Rawley; elfter, William Blanchard;
zwölfter, John Kuskila: dreizehnter.
Albert Suppus; vierzehnter, S. H.

Slagle; fünfzehnter, W. E. Black
burn.

Heute morgen wurden von dem
Konvent folgende Kandidaten für
Staatsänmter aufgestellt :

Staats - Sekretär, Harvcy A. Heb-de-

Jackson: Schatzmeister, Telbcrt
E. Earlcn, Saginaw: General-Aud- i

tor, frcd fostcr. Allegan: General
Anwalt, E. B. Grincr. Boonc.

Sturm ans Privntblinkcn

in Chicngo.

Polizei und Staatsanwalt treffen
Vorsichtsmaßnahmen.

Ehicago, 18. Scvt. Die
Möglichkeit der Erneuerung des ge-

stern begonnenen Ansturmcs auf die
Staatsbank von Schiff & Eo. und
auf dic Bank von Braslawsky & Co.
in Ausländer Vierteln von Chicago
veranlaßte heute die Office des
Staatsanwaltes und dic Polizei bc
fondcre Vorsichtsmaßnahmen zum
Schutze dieser Banken zu ergreifen.
Städtische Tetektive wurden durch
die Chetto-Tistrikt- e verteilt und hat
ten dic Instruktion, allc verdächtigen
Personen zu verhaften. Man sürch-tct-

daß sich die Ticbc die Tatsache,
daß Hunderte von Ausländern ihre
Ersparnisse aus Privatbanken gezo
gen und sie in ihren Häusern verbor
gen haben, zunutze machen werden
Staatsanwalt Hovnc will heute vor
die Grandjury gchen und Anklagen
gegen Beanite der Privatbanken von
Silver & Co., Michniuk & tzon und
M. Ginsburg & Son verlangen.

Griechenland kauft Zucker.

Ladung im Werte von $700,000
wird jetzt in New Aork verladen.

New ZI rk. 18. Sept. Tic
griechische Regierung Hat Hier eine
auf $700,000 bewertete Ladung
raffinierten Zucker gekauft, der jetzt
zur Versendung in nächster Woche
verladen wird. Das Kargo soll das
größte sein, das je auf einem einzigen
Schiffe von den Ver. Staaten nach
Griechenland gesandt wurde.

Ihre
Stimme ist verloren, Herr Stimmgc
ber, und Sie können nicht Ja" stint

: men fiir Home Rule am 7. Novcmbcr,
wcnn Sic sich hcute, morgen oder
Mittwoch nicht wieder registrieren
lassen. (Anz.)

nahe Otia. mehrere Meilen nördlich Clnhuahua am letzten Samstag sich
wobei rncr Wrtiikvon Wmteclouo.

des Zugspersonals und ein Passagier
verletzt wurden. Ter Zug bestand
aus dreizehn stählernen Schlafwagen
und dies allein rettete mischernirnd

das Leben der Passagiere in dem
einen Holzwagen. Beide Lokomoti
ven, welche den Zug zogen, und fünf
Cars sprangen aus dem Geleisc.
Ein Nadbruch an der ersten Loko

motive scheint den Unfall verschuldet
zu haben.

Tic Verletzten sind:
Roy Wantz, Lokomotivführer.

Grand Rapids, zwei Rippen gebro.
chcn.

I. A. Reed, Heizer, Grand Ra-pid- s

Bein verbrüht. Zerrung der
Arm-Muske- l.

Ralph Edwards, Bremser, Arin
bnlch und Beinverletzimg.

Gleli Whitney. Gepäckmann,
Grand Rapids, schlimme Onetsch
wunden.

Ein Passagier, Name unbekannt,
durch Glassplitter leicht verletzt.

Sie müssen

heute, morgen oder Mittwoch wieder

registrieren, Herr Stimmgebcr. wcnn
Sie am 7. November mit f)c" sür
vome wiiie uns ..vio aeaen laais
weite Prohibition stimmeii wollen. !ö!ein" gegen staatsweitc Prohi-- '

(Anz.) I bitjon am 7. November. (Anz.)rJortfetzung auf Eeite 5.)

M.


